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Neuwahlen 

Stoarösler setzen
auf Kontinuität

Andi Schweiger und Hans Pleintinger führen Verein

l Blickpunkt

Trachtler und
Popmusik

Es wird sicher einige einge-
fl eischte Trachtler geben, de-
nen es die Haare aufstellt, wenn 
sie hören, dass am Vorabend 
des großen Trachtenfestes in 
Dorfen die steirische Band „Die 
SEER“ ein Konzert gibt. Pop-
musik und Trachtenbewegung, 
passt das zusammen?

Ein Vertreter des Bayeri-
schen Trachtenverbandes hat 
vor einigen Jahren einmal beim 
Festabend des Trachtenvereins 
„Waldler“ in Viechtach vor der 
versammelten Prominenz in 
seiner Ansprache heftige Kritik  
geübt, weil am Vorabend des 
Jubiläumsfestes der Trachtler 
eine Rockband aufgetreten 
war. So etwas gehöre nicht zu 
einem Trachtenverein, hatte 
der Funktionär gewettert.

Doch warum soll sich Brauch-
tum, Trachtlergeist und mo-
derne Musik ausschließen? 
Gerade die jungen Trachtler 
stehen allesamt nicht nur auf 
Ziach, Hackbrett und Harfe. 
Viele von ihnen hören ungleich 
mehr Popmusik als Volksmu-
sik. Wer junge Leute für die 
Trachtensache gewinnen will, 
darf sie nicht ausgrenzen oder 
bevormunden. Und überhaupt 
ist ja auch Musik, wie sie etwa 
die SEER machen, Volksmusik. 
Sie singen in Mundart über die 
Schönheit ihrer Heimat und die 
Gefühle der Menschen. Auch 
mit E-Gitarren, Keybord und 
Schlagzeug kann man echte 
Volksmusik machen.                           tr 

Eindrücke einer Reise
Drei Mitglieder der Stoarösler 
vertraten Bayern bei einem
Fest in Südafrika

>> Seite 3

Preisplattln
Die Jugendgruppe des Vereins 
schlug sich beim Wettbewerb in 
München recht tapfer

  >> Seite 3

Konzert
Die SEER
spielen vor
dem Gaufest
                                                 >> Seite 4

Im Juli nächsten Jahres 
steht dem Trachtenverein 
D’Stoarösler ein großes Fest 
ins Haus: Der Verein wird 75 
Jahre alt und gleichzeitig 
wird das Isar-Gaufest in der 
Isenstadt gefeiert. Die 
Mitglieder haben daher bei 
den Neuwahlen auf die 
bewährte Führung gesetzt.

Andi Schweiger 
wurde erneut zum 
Vorsitzenden ge-
wählt. Sein Stellver-
treter bleibt Hans 
Pleintinger. Als 
neue erste Kassie-
rerin wurde Ingrid 
Schweiger gewählt. 
Im Amt der ers-
ten Schriftführe-
rin wurde Trudi 
Schweiger bestätigt. 
Sie wurde gleich-
zeitig auch zur 
Brauchtumswartin 
gewählt. Zwei-
te Kassiererin ist 
Maria Hanslmaier, 
zweiter Schriftfüh-
rer und zuständig 
für die Pressearbeit   Toni Renner. 
Vorplattler ist Andreas Schweiger 
jun., Vorschnalzler Stefan Schwei-
ger. Zur ersten Jugendleiterin  
wurde Maria Schweiger  gewählt, 
ihr Stellvertreter ist Sepp Mitter-
maier. Trachtenwartin bleibt Inge 
Pleintinger,  Inventarverwalter 

Michael Bauer. Die Stoarösler Ver-
einsfahne trägt als Fähnrich weiter 
Anton Wastl .

Andi Schweiger hatte vor den 
Wahlen in seinem Rechenschafts-
bericht deutlich gemacht, dass 
das große Fest am 9. und 10. Juli  
2011 für die Stoarösler viel Arbeit 
bringe. Zum Jubiläums- und Gau-
fest erwartet man mehr als 5000 

Trachtler und mehr als 10 000 Zu-
schauer in Dorfen. Schweiger will 
das Stoarösler-Jubiläum und das 
Gautrachtenfest zu einer großen 
Imageveranstaltung für die Trach-
tenbewegung machen. Was die 
Beteiligung in den verschiedenen 
Gruppen betrifft, sprach Schwei-

ger von einem „auf und ab“. Insge-
samt aber hätten der Verein regen 
Zuspruch. Nur die Plattler und 
Schnalzer könnten mehr Aktive 
gebrauchen, resümierte Schweiger.

Trachtenwartin Inge Pleintinger 
berichtete, dass sie in über 350 Ar-
beitsstunden die Trachten wieder 
instandsetzte, Kinder einkleidete 
und die Weihnachtsgeschenke 

bastelte.
Die bisherige Brauchtumswartin 

Trudi Schweiger schlug vor, der 
Verein solle sich überlegen, eine 
neue Aufgabe im sozialen Bereich 
zu übernehmen. Im Vorstand soll 
das Thema in nächster Zeit bera-
ten werden.                 tr

Die neue Vereinsführung mit (v.l.) Andi Schweiger, Maria Schwei-
ger, Maria Hanslmeier, Anton Wastl, Michael Bauer, Sepp Mittermaier, In-
grid Schwaiger, Andreas Schweiger, Inge Pleintinger, Hans Pleintinger und Tru-
di Schweiger. Nicht auf dem Bild Toni Renner und Stefan Schweiger. FOTO: JULIUS RENNNER
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Am Vorabend des Jubiläumswo-
chenendes der Stoarösler gibt es 
eine Großveranstaltung der beson-
deren Art: Am Freitag, 8. Juli, gas-
tiert die aus dem steirischen Teil 
des Salzkammerguts kommende 
Erfolgsband „Die SEER“ mit ei-
nem Livekonzert in der ESC-Halle. 

Fred Jaklitsch (Bandleader – Gi-
tarre, Gesang), Sabine Holzinger 
(Gesang, Gitarre), Astrid Wirten-
berger (Gesang, Gitarre),  Fried-
rich „Spitz“ Hampel (Bassgeige, 
Gesang), Jürgen Leitner (steirische 

Harmonika),  Tomas Eder (Gitar-
re), Wolfgang Luckner (Schlag-
zeug), Dietmar Kastowsky (Bass) 
und Mario Pecoraro (Keyboards) 
sind neun Individualisten, die eine 
Musik machen, die mit der Kraft der 
Mundart so etwas wie eine „innere

Heimat ist.
„Die SEER“ sind seit 1996 unbe-

irrbar auf dem Weg nach oben. 
Die Band verbindet einzigartig 
Elemente der traditionellen Volks-
musik und moderner Popmusik. 
„Die SEER“ sind eine der stärksten 

Livebands Österreichs. Ihre Erfol-
ge in den Hitparaden, ihre Präsenz 
in den Medien sind nur ein Grad-
messer dafür, dass das „Seerische“ 
mehr als bloße Unterhaltung ist. 
Es ist eine Lebenseinstellung die in 
Noten, Wörter und Arrangements 
gepackt und auf die Reise zu den 
Ohren der Zuhörer geschickt wur-
de. 

Mit Erfolg. „Die SEER“ sind eine 
der erfolgreichsten österreichi-
schen Bands der letzten Jahre. Ihre 
großen Hits wie „Wilds Wasser“, 

„Junischnee“, „Über´n Berg“, „Auf-
wind“, „1 Tag“ verkauften sich 
sprichwörtliche wie warmen Sem-
meln.                            tr

Kartenvorverkauf
Karten für das SEER-Konzert in Dorfen 
gibt es im Reisebüro Kuliga oder im 
Internet auf der Webseite der Stoarösler 
unter www.trachtenverein-dorfen.de. 
Die Tickets kosten 27 Euro zuzüglich 
Vorverkaufsgebühr. Das Konzert beginnt 
um 20 Uhr, Einlass in die ESC-Halle ist 
ab 19 Uhr

„Die SEER“ geben ein Konzert in Dorfen 

Musik mit der Kraft der Mundart
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Die SEER kommen am 8.Juli 2011 zu einem Livekonzert nach Dorfen. Sie spielen am Vorabend des großen Trachtenfestes.               FOTO: VIERTBAUER

Kinderfest
mitgestaltet

Muttertag!  Diesen Ehrentag  ha-
ben vor  vielen Jahren, Organisato-
ren ausgewählt um im Kinderheim 
Kloster Moosen ein Benefi z-Kin-
derfest zu feiern. Alle zwei Jahre 
wird das Kinderheim auf den Kopf 
gestellt um vielen, vielen Gästen 
einen schönen Tag zu bescheren.  
Von Hans und  Inge Pleintinger, 
beide sind seit Anfang an dabei, er-
fuhr ich, dass zwischen 50 und 60 
Helfer,  in der Woche vor und nach 
dem Fest fl eißig arbeiten.          Die-
ses Jahr waren  auch die Stoarösler  
beim Rahmenprogramm dabei Bei  
sagenhaft  schönem Wetter war es 
wirklich ein Kinderfest.

Wir Stoarösler waren  mit al-
len Gruppen, die etwas vorführen 
konnten, dabei.  1,5 Stunden soll-
ten wir mit Programm füllen. Das 
haben wir locker geschafft, es hätte 
sogar noch eine Stunde länger dau-
ern können.        ts

Trachtler beim
Wallfahrten

Zum 50. Mal fand die Trachten-
wallfahrt, organisiert vom Volks-
trachtenverein Wartenberg,  statt.  
Wie jedes Jahr an Christi Himmel-
fahrt beteten zwölf Trachtenverei-
ne, unter ihnen auch wir Stoarösler,  
den Rosenkranz von Fraunberg  
nach Maria Thalheim. Unter dicht 
verhangenem Himmel  zelebrier-
te der Ruhestandsgeistliche Se-
bastian Feckl die Heilige Messe 
im Freien, musikalisch umrahmt 
von den Strogentaler Musikanten. 
Von manchen Menschen wurde 
ich belächelt, wenn ich von der 
Wallfahrt erzählte.  Anscheinend 
hat heute keiner Probleme, die er 
der Gottesmutter vorbringen mag. 
Oder ist vielleicht ein jeder glück-
lich in seinem Leben, dann wäre es 
vielleicht angebracht auch einmal 
„danke“ zu sagen für Gesundheit, 
dem Arbeitsplatz, seiner Familie 
oder Wohlstand.                              ts

Gauausschuss
zu Gast

Der Gauausschuss ist im Juni zu 
einer Sitzung ins Vereinsheim der 
Stoarösler gekommen. Gemeinsam 
mit dem Festausschuss und Bür-
germeister Heinz Grundner wurde 
über das bevorstehende Gaufest 
im Juni in Dorfen gesprochen. 
Stoarösler-Vorstand Andi Schwei-
ger begrüßt die Anwesenden und 
übergab das Wort an Stadtchef 
Heinz Grundner. Grundner freut 
esich auf das Gaufest 2011 zu dem 
er nur zu gerne die Schirmherr-
schaft übernommen habe. Der 
Bürgermeister sagte dem Gau und 
den Stoaröslern die volle Unter-
stützung der Stadt Dorfen zu. Der 
gesamte Gauauschuss war erfreut 
darüber, dass die Vorbereitungen 
zum Gaufest 2011 in Dorfen zur 
vollsten Zufriedenheit laufen.Die 
Sitzung endete mit einem gemein-
samen Mittagessen im Vereins-
heim.         as 



Januar
Donnerstag, 06.01., 10.00 Uhr
• Dreikönigstreffen in Ober-
schleißheim, Bürgerzentrum
Sonntag, 09.01., 9.00 Uhr
• Musikalischer Frühschoppen im 
Vereinsheim  
Sonntag, 23.01.,14.00 Uhr
• Teilvorplattlerprobe des Isar-
gaues im Streibl-Saal

Februar
Sonntag, 13.02., 9.00 Uhr
• Musikalischer Frühschoppen im 
Vereinsheim

März
Donnerstag, 03.03., 07.30 Uhr	
• Unsinniger Donnerstag – 
Weißwurstessen im Vereinsheim
Sonntag, 06.03., 09.00 Uhr  
• Musikalischer Frühschoppen 
im Vereinsheim

April
Sonntag, 10.04., 09.00 Uhr	
• Frühjahrsgauversammlung im 
Bürgersaal in Ismaning,
• 14.00 Uhr, Gauvorplattlerprobe
Samstag, 16.04., 19.30 Uhr 
• Frühjahrssingen in Wartenberg

Mai
Sonntag, 01.05., 13.00 Uhr
• Maibaumaufstellen am Mari-
enstift
Samstag, 07.05.
• Maifeier – Grundschule Süd, 
Uhrzeit noch offen
Sonntag, 15.05., 08.00 Uhr	
• Wertungsplatteln des Isargau 
im Heide Volm, Planegg
Sonntag, 29.05., 07.00 Uhr
• Gaufest
Oberpfalz Gauverband in Painten 

Juni
Donnerstag, 02.06., 07.15 Uhr 
• Trachtenwallfahrt nach Maria 
Thalheim
Sonntag, 05.06.
• 100-j. Gründungsfest „d´Lustige 
Isartaler München   
Donnerstag,23.06., 10.00 Uhr	
• Fronleichnamsprozession in 
Dorfen – Treffpunkt 09.45 vor der 
Sakristei
Sonntag, 26.06.
• 90-j. Gründungsfest Trv. Un-
terhaching

Juli
08. bis 11. Juli
• 75-j. Gründungsfest mit 87. 
Isargaufest in Dorfen
Freitag, 08.07., 20.00 Uhr
• Seer – Konzert                               
Samstag, 09.07., 19.30 Uhr 
• Großer Uhreimatabend
Samstag,10.07. 
• Festtag: Ab 8.00 Uhr Trach-
tenschau, 10.30 Uhr Festgot-
tesdienst in der ESC-Halle,                                   
anschl. Ehrentänze der Jugend
Mittagstisch
14.00 Uhr Festzug durch die 
Stadt, anschl. Preisverteilung d. 
Trachtenschau, Ehrentänze  und 
Festausklang
Mo.,11.07., 20.00 Uhr
• Kreisbauerntag BBV Erding
Samstag, 16.07./Sonntag 17.7. 
• Jugendleiterschulung in Otzing

August
Sonntag, 14.08.	
• Auftritt beim Volksfest
Sonntag, 14.08., 17.00 Uhr	
• Kräuterbüschelbinden mit 
anschließendem Vereinsabend im 
Vereinsheim
Mo., 15.08., 10.00 Uhr	

• Kräuterweihe - Maria Himmel-
fahrt
Sonntag, 21.08., 14.00 Uhr 
• Trachten- u. Schützenzug b. 
Volksfest

September
Samstag, 10.09.
• Aubing – Gründungsfest

Oktober
Sonntag, 02.10.	 , 10.00 Uhr	
• Jahrtag mit Gedenkgottes-
dienst 14.00 Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen
Sonntag, 09.10., 13.00 Uhr	
• Volkstanzwettbewerb mit Gau 
München
Sonntag, 23.10., 09.00 Uhr	
• Herbstgauversammlung

November
Sonntag, 06.11., 13.00 Uhr	
• Gaujugendtag im Uhreide 
Volm, Planegg – Abfahrt 11.30 
Uhr am Volksfestplatz
Samstag, 13.11., 18.00 Uhr
• Fahnenabordnung Volkstrau-
ertag
Samstag, 12.11., 19.30 Uhr
• Gauball im Uhreide Volm, 
Planegg
Sonntag, 27.11., 17.00 Uhr	
• Adventansingen des Isarbaues

Dezember
Sonntag, 18.12., 09:00 Uhr
• Schmied von Kochel Gedenk-
feier 14.00 Uhr
• Stoarösler Weihnachtsfeier im 
Streiblsaal

Alle Termine auch im Internet:

@   www.stoaroesler- 
   dorfen.de

l  Termine & Jubiläen
Namen & Nachrichten

Programm
Gründungs-
und Gaufest 

Das Programm zum 75-jähri-
gen Gründungsfest der Stoar-
ösler in Verbindung mit dem 
87. Isargaufest vom 8. bis 11. Juli 
2011 in Dorfen steht fest.

Freitag, 8. Juli – 20.00 Uhr 
Konzert der SEER.

Samstag, 9. Juli – 18 
Uhr,Totengedenken am Ver-
einsgrab; 19.30 Uhr Großer 
Heimatabend mit Gruppen 
des Festvereins, der Paten- und 
Nachbarvereine, sowie der 
Gaugruppe des Isargaus. Fest-
kapelle: Stadtkapelle Dorfen.

Sonntag, 10. Juli –  ab 8 
Uhr Trachtenschau der Isar-
gauvereine vor der Festhalle;                                     
10.30 Uhr Festgottesdienst in 
der Festhalle; ab  12 Uhr Mit-
tagessen und Ehrentänze der 
Jugend; 13.30 Uhr Aufstellung 
zum Festzug; 14 Uhr Festzug 
durch die Stadt Dorfen. An-
schließend Preisverteilung der 
Trachtenschau und Verteilung 
der Meist- und Weitpreise. Da-
nach Ehrentänze der Vereine.  
Ab 17 Uhr Festausklang

Montag, 11. Juli – ab 19.30 
Uhr Kreisbauerntag des BBV.
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Werbung für Bayern und die Trachtenbewegung 

Stoarösler-Delegation in Südafrika
Andi, Andreas und Maria Schweiger mit Gau-Gruppe unterwegs

Das beherrschende Thema 
im Juni war die Fußball-WM. 
Aber nicht nur das runde 
Leder verbindet. die Men-
schen über Kontinente 
hinweg. Auch Partnerschaf-
ten.. Paralell zur WM feierte 
Bayern die 15-jährige 
Partnerschaft mit  Westkap. 
Bei der Feier mit dabei 
waren auch drei Stoarösler: 
Andi, Andreas und Maria 
Schweiger..

Von Maria Schweiger

Sechs Monate lang sind wir jetzt 
von unserer Afrika-Reisende wie-
der zurück. Aber die Eindrücke 
sind heute noch überwältigend. 
80 Akteure, darunter sechs Paa-
re der Gaugruppe des Isargaues, 
vier Musikanten und drei Jod-
ler aus dem Allgäu wurden von 
der Bayerischen Staatsregierung 
dazu eingeladen an der „Bavaria 
meets Western Cape EXPO 2010“ 
knapp zwei Wochen ihren Beitrag 
zu leisten. Zu Beginn der Reise 
stand ein Empfang der verschie-
denen Akteure, Staatsminister 
Siegfried Schneider und wichti-
gen Abgeordneten des Landes im 
sogenannten ARTSCAPE auf dem 
Programm, welches man als Gas-
teig Kapstadts bezeichnen könnte. 
Im Nebengebäude befindet sich 
ein Filmtheater, auf dessen Bühne 
alle Schausteller für ein paar Mi-
nuten ihr Können unter Beweis 
stellen konnten. Bemerkenswert 
dabei war, dass sich auch Haind-
ling eingefunden hatte und die 
Freundschaft zum Isargau durch 
eine gemeinsame Darbietung be-

wiesen hat. 
Tagsüber war die Gruppe stets 

für musikalische, gesangliche so-
wie tänzerische Darbietungen 
im bayerischen Zelt vor Ort.  Da 
kann ein Tag in Tracht schon mal 
18 Stunden dauern, doch das hat 
sich wirklich gelohnt. Einheimi-
sche Künstler sowie Gäste bewie-
sen Tag für Tag wie stolz sie auf 
ihre Heimat sind, wie sehr sie ihr 
wunderschönes Land lieben und 
achten.  Eine besondere Freude 
war es natürlich vor Kindergrup-
pen aufzutreten. Sie kamen aus 
den Townships, waren noch nie 
in der großen Stadt und durften 

dann eine echte bayerische Gruppe 
erleben und zum Teil sogar mit-
machen. Strahlende Kinderaugen 
soweit das Auge reicht.

Wenn man sich dann aber daran 
erinnert, dass wohl die Hälfte da-
von in ca. 20 Jahren von der Seuche 
AIDS dahingerafft sein wird, be-
kommt das Ganze einen ziemlich 
üblen Beigeschmack. Die offizielle 
Quote der HIV-Infizierten beläuft 
sich in Südafrika auf ca. 20 Pro-
zent der Bevölkerung. Hört man 
allerdings genauer hin oder fragt 
nach so findet man heraus, dass 
diese Zahlen steigend sind und 
man von mehr als dem Doppelten 

ausgehen muss. War die Lebenser-
wartung vor fünfzehn Jahren noch 
bei durchschnittlich 62 Jahren so 
beläuft sie sich aktuell auf etwa 39 
bis 45 Lebensjahre.

Bei einem Auftritt in der AIDS-
Station eines Krankenhauses wur-
den wir damit konfrontiert. Gerne 
hätten wir auch hier die Kinder 
zum Strahlen gebracht, doch leider 
konnten wir uns nur dem Personal 
des Krankenhauses zeigen. Uns 
wurde kurz vorher mitgeteilt, die 
Station stünde unter Quarantäne, 
Masern hätten sich ausgebreitet.

Besucht wurde auch eine Schu-
le im ärmsten und gefährlichsten 
Township Kapstadts. Khayelitsha. 
Unter der Führung eines Bewoh-
ners war es möglich zur Schule 
zu gelangen und den Kindern eine 
schöne Zeit zu bescheren. Einwoh-
nern zeigten die Trachtler was es 
im schönen Bayern so zu bewun-
dern gibt.

Die Tage in Kapstadt waren trotz 
des meist regnerischen und kalten 
Wetters so ziemlich die besten, 
die man erleben kann. In der be-
grenzten Freizeit durften nämlich 
auch Ausflüge an das „Cape of 
good Hope“, zur Waterfront, zum 
Greenmarket, auf den Tafelberg 
oder in das allseits beliebte Aqua-
rium nicht fehlen. Sechs der Ak-
teure konnten sogar Karten für das 
Spiel Frankreich gegen Uruguay 
ergattern und haben die wahnsin-
nige Atmosphäre des Stadions live 
miterlebt.

Es war einfach schön, Teil dieses 
Ereignisses gewesen zu sein und 
viele positive Eindrücke aus dem 
wohl schönsten Ende der Welt 
mitnehmen zu können.

Zum Geburtstag
Neumeier Franz (70) 	         2. Januar
Lerner Klaus (70) 	       12. Januar
Baumgärtner Philipp (60)    16. Januar
Jörg Henry (60) 	       23. Januar
Simmerl Hermann (75)        26. Januar
Schütz Hildegard (80) 	   9. Februar 
Robitschko Josefa (70)	          11.  April  
Bertl Ludwig (60)	              6. Mai
Brandhuber Betty (85)              14. Mai
Schwarzkugler Irma (80)          30. Mai
Mittermaier Josef (60)              11. Juni

Der Trachtenverein d´Stoarösler 
wünscht allen Jubilaren viel Glück,  
stete Gesundheit und Lebensfreunde.

Proben
Tanzprobe Aktivengruppe:
donnerstags, 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim

Kinder und Jugendtanzprobe:
freitags, 17.30 bis 19 Uhr
im Vereinsheim

Plattlerprobe:
donnerstags, 17.30 bis 19.30 
Uhr im Vereinsheim

Schnalzerprobe:
sonntags, 18 bis 20 Uhr
in der Aula der Grundschule 
Süd, Mühlangerstraße

GratulationWeihnachtchen
Es ist mal wieder Vorweih-
nachtszeit, auch in Sachsen 
– nein, besonders in Sachsen! 
Da treibt es meine Mary und 
mich schon öfter mal aus dem 
beschaulichen Langebrück hi-
naus in die Landeshauptstadt 
und Residenzstadt Dresden. 
Nicht etwa zum Shoppen oder 
in Kultur, nein, wir folgen dem 
Duft von Glühwein und Brat-
wurst, von gebrannten Man-
deln und (oft auch gestört) von 
Knoblauchdunst aus Knobib-
rot- und Langos-Buden. Allein 
im Dresdner Zentrum gibt es 

sieben Weihnachtsmärkte. In 
der Zeit vor Weihnachten wird 
hier alles niedlich. Die Verkäu-
ferin sagt Hallöchen, bevor sie 
die Bestellung für ä Würstchen 
entgegen nimmt, nebenan gibt 
es Plätzchen oder Gräbbelchen 
und ä Gäffchen, beim Rade-
bergerstand gibts ä Bierchen, 
dardazu kann man ä Fettbemm-
chen mit Gürkchen mampfn 
und hinterher an der Xmas Bar 
ä Schnäpschen zwitschern, und 
auf der Bühne werden Märchen 
erzählt. Die ständige Anhängen 
der Nachsilbe –chen macht alles 
klein, so ungefährlich, so nied-
lich. 	         Manfred Stiegler

Ein Stoarösler auf Reisen: Andi Schweiger in Südafrika, kurz vor dem 
Abheben . . .  				      FOTO: SCHWEIGER

Preisplattln 2010 

Die Jugend schlug sich tapfer
Wer sagt denn Volkstrachtler 

können nicht Schuhplattln? Der 
Volks- und Gebirgs-Trachten-
verein „d´Stoarösler“ Dorfen ist 
vielseitig und hat neben der Tanz-
gruppe eine neu zusammengestell-
te Plattlergruppe. 14 junge Dirndl 
und Buam, samt dem Vorstand 
des Vereins, wagten sich den kriti-
schen Blicken von Preisrichtern zu 
stellen. Veranstalter des Preisplat-
telns ist  der Isargau, bayerische 
Heimat- und Volkstrachtenvereine 
e.V.  mit Sitz in München.

Pico Bello herausgeputzt in der 
Gebirgstracht, fuhren die Stoarös-
ler am frühen Morgen nach Mün-
chen-Planegg, wo im Gasthaus 
„Heide Volm“ der Wettbewerb 
stattfand. In drei  Sälen wurde ge-
wertet,  nach Altersgruppen  im 
Einzel- und Gruppenplatteln.  Be-
gutachtet wurden im  Einzel, die 
Dirndl beim Drehen  und die Buam 
beim Plattler.  Ab der Mittagspau-
se waren die Gruppen dran, auch 
wieder in Altersklassen eingeteilt.

Unsere vier Paare  schlugen sich 

sehr tapfer, wir waren sehr stolz 
auf sie. Um die Zeit während der 
Auswertung zu überbrücken, 
schaute sich der eine oder ande-
re die Preise an, die zu gewinnen 
waren.  Jeder erhielt  einen Preis 
ob er den ersten Platz belegte 
oder den letzten. Die besten zehn  
Dirndl  und  zehn Buam im Alter 
von 14 bis 16 Jahren bilden die neue 
Gaujugendgruppe,  wiederum die 
Besten  zehn Dirndl und Buam  im 
Alter von  17 bis 34 Jahren   finden 
sich zur  Gaugruppe zusammen. 

Beide Gruppen repräsentieren  uns  
Trachtler  im  In- und Ausland, so 
etwas dieses Jahr in Südafrika.

Unsere  jungen Leute erreich-
ten erfreulich gute Platzierungen. 
Andi Schweiger, unser Vorstand, 
war von unserem  Verein der bes-
te, er erreichte den dritten Platz in 
seiner Altersklasse (50 bis 60 Jah-
re)  und qualifizierte sich damit für 
den Kampf um den „Bayerischen 
Löwen“ in Egling   bei Wohlfrats-
hausen.

Trudi Schweiger                                     


